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Benny Blu und die Lektüre
Der kleine Nachbarsjunge Philip ist zu Besuch 
bei Benny. Sie spielen im Kinderzimmer. Da ent-
deckt Philip ein Buch auf dem Nachttisch.

„Hey Benny, das ist ja ein super Piratenbuch. 
Kann ich das mal ausleihen?“, will Philip wissen. 
„Das geht leider nicht. Wir lesen das Buch gera-
de als Lektüre in der Schule“, erklärt Benny.
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„Lektüre, was ist denn das? Ich kenne nur Kon-
fitüre.“ Benny lacht: „Eine Lektüre ist ein Buch, 
das man im Unterricht liest.“ Philip ist begeis-
tert. Er möchte auch zur Schule gehen.

„Du, Benny, darf ich mal deine Schultasche 
sehen?“, fragt Philip schüchtern. Benny holt 
seine Tasche. Philip nimmt sie stolz auf den 
Rücken. Sie ist noch etwas groß für ihn.
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Benny zeigt Philip auch, was in der Tasche 
steckt. Mit großen Augen betrachtet der Junge 
alle Bücher und Hefte. Besonders gefällt ihm 
das Federmäppchen mit dem grünen Füller.

Benny muss nun mehr über die Schule erzäh-
len: „Was passiert am ersten Schultag? Darf je-
des Kind zur Schule gehen? Was ist eine Schul-
tüte? Und warum sind Hausaufgaben wichtig?“
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vor etwa 
2.000 Jahren

Früher
Vor 2.500 Jahren 
gingen in Grie-
chenland nur die 
Jungen zur Schu-
le. Sie übten sich 
unter anderem in 
Gymnastik und 
Dichtkunst.

Im alten Rom
Dort arbeiteten griechische Sklaven als 
Privatlehrer. Es gab verschiedene Schulen. In 
der Rhetorikschule lernten junge Männer, wie 
man Reden hält.
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Im Kloster
Erste Klosterschulen 
entwickelten sich vor 
etwa 1.500 Jahren. 
Anfangs wurden die Ler-
nenden zu Nonnen und 
Mönchen ausgebildet.

Stadtschulen
In den Städten 
lernten die Kinder 
vor 800 Jahren 
lesen, schreiben 
und rechnen. Die 
Lehrkräfte waren 
sehr streng.
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vor 100 Jahren

Dorfschulen
Über fünfzig Kinder 
in einer Klasse 
waren in einer 
Dorfschule keine 
Seltenheit. Mädchen 
und Jungen durften 
meist nicht neben-
einander sitzen.

Schreibzeug
Die Schülerinnen und 
Schüler hatten keine 
Hefte. Sie schrieben  

mit dem Griffel auf  
eine Schiefertafel.



Benny Blu Wissens-Tipp

Heute darf und 
muss jedes Kind den 
Unterricht besuchen. 
Es gilt die Schulpflicht. 
König Friedrich 
Wilhelm I. führte sie 
1717 in Preußen ein. 
Erst vor ungefähr 100 
Jahren setzte sie sich 
in ganz Deutschland 
durch.
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Nicht für alle
Lange Zeit durften 
nur die Kinder der 
Reichen zur Schule 
gehen. Die anderen 
mussten ihren Eltern 
bei der Arbeit helfen.
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Für das Leben 
lernen
Die Schule macht 
Kinder und 
Jugendliche fit für 
das Leben. Wer 
lesen, schreiben 
und rechnen kann, 
findet sich leichter 
zurecht.

Zusammen sein
In der Schule 
treffen sich viele 
Gleichaltrige. Sie 
lernen, miteinan-
der auszukommen. 
Du kannst also 
viele neue Freunde 
finden.



Schulanfang
Bevor die Schule 
losgeht, ist noch 
einiges zu erledigen. 
Schulkinder brau-
chen eine Schulta-
sche, die man auf 
dem Rücken trägt. 
Sie sollte leicht sein.

Reflektierende Streifen und helle  
Kleidung schützen im Straßenverkehr.

Schulsachen
In die Schultasche pas-
sen Federmäppchen, 
Hefte und Bücher. 
Ein Pausenbrot hat 
bestimmt auch 
noch Platz. Was 
du im Unterricht 
genau benötigst, 
erfährst du in 
der Schule.
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Benny Blu Aktions-Tipp

Gehe den Schulweg die ersten Male mit deinen 
Eltern gemeinsam. Das macht dich sicherer.

Mehr über 
richtiges Verhalten 

im Verkehr liest 
du im gleichna-

migen Benny Blu 
Wissensbuch nach.

Schulweg
Manche Kinder 
haben einen weiten 
Schulweg. Sie fahren 
mit dem Schulbus.

Zu Fuß
Wer in der Nähe der 
Schule wohnt, sollte 
zu Fuß hingehen oder 
mit dem Bus fahren. 
So ein Morgenspa-
ziergang macht wach 
und bringt Spaß.



Benny Blu Schultaschen-Spiel

In dieser Schultasche ist es 
ganz schön unordentlich. 
Streiche weg, was nicht  
hineingehört.

Benny Blu Wissensfrage

Welche der beiden Aussagen ist richtig?

 �König Friedrich Wilhelm I. 	  
führte 1717 die Schulpflicht  
in Preußen ein. 

 �Am besten ist eine Schul-	  
tasche, die man nur über  
eine Schulter trägt. 
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Alle 
Lösungen 
sind auf 
Seite 33!
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Erster Schultag
Nach den Sommer-
ferien ist es so weit: 
Der erste Schultag 
beginnt. Bei diesem 
aufregenden Ereignis 
dürfen meist auch 
die Eltern eine kurze 
Zeit dabei sein.

Herzlich willkommen!
Alle Lehrkräfte und Schulkinder heißen die 
„Neuen“ herzlich willkommen. An vielen Schu-
len werden die „Erstklässler“ mit einer kleinen 
Feier begrüßt.



Benny Blu Wissens-Tipp

Zum Schulanfang dürfen die ABC-Schützen ihre 
Schultüte mitbringen. Darin sind kleine  
Geschenke und Süßigkeiten.  
Sie machen den ersten  
Tag noch schöner.
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Viel Neues
Am ersten Schul-
tag lernt man 
Mitschüler und 
Lehrkräfte kennen. 
Auch das Klas-
senzimmer ist 
neu. Ganz schön 
spannend!
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In manchen Gegenden heißt
die Schultüte „Zuckertüte“.

Alter Brauch
Die erste Schultüte 
wurde vor etwa 200 
Jahren in Sachsen 
verschenkt. Seitdem 
breitete sie sich im 
deutschsprachigen 
Raum fast überall aus.

Baum voll  
Zuckertüten
Einer alten Geschich-
te nach wachsen die 
Schultüten am Zucker-
tütenbaum. Einmal im 
Jahr ist Erntezeit —  
aber nur für brave 
Schulanfänger.
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In der Grundschule
Der meiste Unterricht findet in den Klassen-
zimmern  statt. Für Werken und Textilarbeit 
gibt es Fachräume . Zum Sportunterricht 
gehen die Schüler in die Turnhalle . Manche 
Schulen haben sogar ein Schwimmbad .
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Das Büro der Schulleitung, Sekretariat und
Lehrerzimmer liegen meist nebeneinander .
In der Werkstatt  repariert der Hausmeister 
kaputte Sachen. Im Freien liegen Pausenhof, 
Schulgarten und Sportplätze .



Gemeinsam lernen
In der Schule triffst du viele Kinder. Manchmal 
ist es gar nicht so einfach, miteinander auszu-
kommen. Hier findest du einige Tipps.

Im Klassenzimmer
Melde dich, wenn du 
etwas weißt. So hat 
jeder eine Chance, 
etwas zum Unter-
richt beizutragen.

Rücksicht nehmen
Lass andere aus
sprechen. Lache 
niemanden wegen 
einer falschen Ant-
wort aus. Das würde 
dir doch auch nicht 
gefallen, oder?
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Benny Blu Wissens-Tipp

Gesundes für die Pause ist 
wichtig. Obst, Gemüse und 
Vollkornbrot geben dir Kraft 
für den Unterricht. Zum 
Trinken eignen sich 
Wasser, Saft-
schorlen  
oder Tee.

Mehr über  
das Thema Müll 
erfährst du im 
gleichnamigen 

Benny Blu 
Wissenstitel.

Auf dem Pausenhof
Wirf deinen Abfall 
bitte in den Müll. 
Das Schulgebäude 
und die Umwelt sol-
len sauber bleiben.



Benny Blu Pausen-Spaß

Benny zeigt dir ein altes Spiel: Werft abwech-
selnd eine Münze. Es gewinnt der Spieler, dessen 
Münze am nähesten an der Mauer liegt.
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Erholung
In der Pause 
möchte jeder 
neue Kraft schöp-
fen. Niemand 
sollte gehänselt 
oder geschubst 
werden.



Benny Blu Wissens-Tipp

Nach dem Mittag-
essen machst du 
am besten erst 
mal eine Pause. 
Gestärkt und erholt 
sind die Hausaufga-
ben dann bestimmt 
kein Problem.
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Hausaufgaben — wozu eigentlich?
Hausaufgaben sind oft lästig, aber wichtig. Sie 
helfen, den Lernstoff zu üben. Du merkst auch, 
was du noch nicht so gut kannst.



Benny Blu Internet-Tipp

Auf www.lama-verlag.de findest du 
einen tollen Stundenplan, den du 
downloaden und ausdrucken kannst.
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Einfacher lernen
Wenn du im Unter-
richt gut mitlernst, 
brauchst du zu 
Hause nicht so viel 
nacharbeiten. Dir 
bleibt mehr Freizeit 
mit deinen Freunden.

Erst das Nötige
Erledige erst alle 
Aufgaben für den 
nächsten Schultag. 
Wenn du dann noch 
Zeit hast, nimm dir 
Zusätzliches vor.



Zu Hause arbeiten
Für die Hausauf-
gaben brauchst du 
einen festen Ar-
beitsplatz. Der Stuhl 
sollte hoch genug 
sein. Sonst bekommt 
man leicht Rücken-
schmerzen.

Konzentrieren
Am besten lernt es 
sich an einem hellen 
und aufgeräumten 
Arbeitsplatz. Die 
Hausaufgaben sind 
dann schnell erledigt.
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Mehr zum 
Thema erfährst 
du in Benny Blu 

Wissenstitel 
„Lerntipps“.



Benny Blu Wissens-Tipp

Kinder mit Behinderung be-
suchen oft eine Förderschule. 
Lehrkräfte helfen ihnen dort, 
zu zeigen, was sie können.
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Wie geht’s weiter?
Am Ende der Grundschule stellt sich die Frage: 
Welche weiterführende Schule ist die richtige?

Mittelschule
Vieles, was man 
dort lernt, kann man 
bei der späteren 
Berufsausbildung 
gut gebrauchen.

Realschule
Wer diese Schule  
besucht hat, kann 
einen Beruf lernen 
oder an einer anderen 
Schule weitermachen.



Benny Blu Aktions-Tipp

Schlechte Noten, Streit 
mit Freunden … Manchmal 
läuft einfach alles schief. 
Steck den Kopf nicht in den 
Sand. Lass dir helfen — von 
Eltern, Lehrern oder Freun-
den.  Hilfe bekommst du 
auch bei Beratungsstellen. 
Probleme kann man lösen!
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Gymnasium
Dort dauert die 
Schulzeit am längs-
ten. Sie bereitet auf 
ein Studium an einer 
Hochschule vor.

Gesamtschule
Es gibt mehrere 
Schularten unter 
einem Dach. Verschie-
dene Schulabschlüsse 
sind möglich.



Benny Blu Schul-Rätsel
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Schule für alle
Viele fordern: Kinder 
mit Behinderung sol-
len selbstverständlich 
dazugehören. In einer 
Schule für alle soll 
niemand ausgegrenzt 
werden. Das nennt  
man Inklusion.

Mehr zu dem 
Thema erfährst 

du im Benny 
Blu Wissenstitel 

„Rolli & Co.“

Schul-Tasche

Welche „Schul-Wörter“ werden gesucht?
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Ungewöhnlich
Manche Kinder müs-
sen lange im Kran-
kenhaus bleiben. Da-
mit sie nicht zu viel 
Lernstoff versäumen, 
besuchen sie die 
Krankenhausschule.

Schuluniform
In Großbritannien tragen Kinder in der Schule 
die gleiche Kleidung. Auch in vielen anderen 
Ländern sind Schuluniformen verbreitet, etwa 
in Australien, Mexiko oder Japan.
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Rekorde
Die älteste Volks-
schule Deutschlands 
ist rund 350 Jahre 
alt. Sie steht in 
einem bayerischen 
Museumsdorf. Im 
selben Haus befand 
sich übrigens auch 
das Gefängnis.

Kleinste Schule
Sie liegt auf einer 
Hallig im nordfriesi-
schen Wattenmeer. 
Eine Lehrkraft 
unterrichtet dort  
oft nur ein einziges 
Schulkind.

Älteste Schule im Museumsdorf 
Bayerischer Wald in Tittling

„Zwergschule“ auf der Hallig
Nordstrandischmoor



Benny Blu Bastel-Tipp

Benny Blu zeigt dir, 
wie du ein schönes 
Lesezeichen basteln 
kannst. 

Und so geht’s:
 �Schneide das 
Lesezeichen an  
der gestrichelten 
Linie aus. 

 �Fädle den Faden in 
die Nadel. Stich ein 
Loch in den aufge-
zeichneten Kreis. 

 �Verknote die 
beiden Enden 
des Wollfadens. 
Schon ist dein 
Lesezeichen fertig! 

Schere

15 cm langen Wollfaden

Dazu brauchst du:
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Benny Blu Bastel-Tipp
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Von Seite 12 oben:

Benny Blu Schultaschen-Spiel

Gut gemacht! Hier ist das 
Lösungsbild:

Von Seite 12 unten:

Benny Blu Wissensfrage

Klasse! Antwort  ist rich-
tig. König Friedrich Wilhelm I. 
führte 1717 die Schulpflicht
in Preußen ein.

Von Seite 26:

Benny Blu Schul-Rätsel

Prima, alles richtig! Die 
Lösungen lauten: Schulbank, 
Schulbus und Schulweg.

Alle Lösungen auf einen Blick

Damit du die Lösungen lesen kannst,  
musst du das Buch drehen.
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von 
5 bis 105 
Jahren

Lesen, schreiben, rechnen

Benny Blu nimmt dich mit in die Schule. 
Wie bereitest du dich auf den Schulanfang 
vor? Was ist eine Schultüte? Wie geht es 
nach der Grundschule weiter? Und wozu 
sind eigentlich Hausaufgaben gut?

Mit Benny Blu Schultaschen-Spiel, Pausen-
Spaß und lustigem Schul-Rätsel.
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